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Basketball im TuS: Wir freuen uns auf eine spannende Saison 2022/23
mit rasantem Sport
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Am Start
Nun ist ja bekanntlich nichts so alt wie die Zeitung von gestern. Und noch viel älter sind die Editori-
ale vergangener TuS-Sportspiegel. Der Schreiber dieser schaut allerdings gelegentlich einmal in die 
alten Ausgaben, schon um sich nicht allzu grob zu wiederholen. Dabei gibt es manchmal Grund zum 
Schmunzeln, in den letzten Jahren allerdings ist der Trend eher ein wenig, nun ja, weniger amüsant. 
Je nach Perspektive natürlich.

Vor zwei Jahren gab es den ersten finsteren Corona-Winter, quasi ganz ohne gemeinsamen Sport. 
Vor einem Jahr ging ein bisschen was. Und dieses Jahr sorgt uns – so wie die meisten von Euch und 
Ihnen wahrscheinlich auch im Privaten – die Aussicht auf einen selbst bei womöglich milderen Außen-
temperaturen sehr kalten Sportwinter, denn die Heizung von Hallen und Duschwasser könnte den 
politisch-kriegerischen Kapriolen gewisser Herren aus dem Osten zum Opfer fallen. Und dabei hilft es 
nicht einmal, dass die Bramscher Hallensportler infolge der in Schleptrup abgebrannten Halle nun wohl 
auf Jahre hinaus „enger zusammenrücken“ müssen.

Und das ist auch vielleicht das Stichwort für die kommenden Jahre. Nicht nur, aber auch im Sport! 
Mittel und Zuschüsse werden begrenzter sein, der persönliche Einsatz gegenüber dem reinen Konsum 
von „Bespaßung“ gefragter. Das kann natürlich einen gewissen Komfortverlust mit sich bringen, dafür 
aber auch den Kern des Wortes „Verein“ wieder mit mehr Leben füllen. Denn es wird uns nichts übrig-
bleiben, als gemeinsam Lösungen zu suchen und zu finden. Und das wäre doch jenseits des Sportlichen 
schon ein kleiner Sieg.

Bei allen kalten Aussichten wünschen wir Euch und Ihnen viel Spaß bei der Lektüre der sommerlichen 
Berichte in diesem Heft, einen goldenen Herbst und viel Kreativität und Spaß beim gemeinsamen 
sportlichen Aufwärmen.

Ihr und Euer Vorstand

Wenn es zum Beispiel in einigen unserer Turngruppen voller ist als gewohnt, hat das einen triftigen und 
leider sehr bedauerlichen Grund.

Die Sporthalle Schleptrup ist am frühen Morgen des 14. April 2022 abgebrannt und der TuS Engter nach 
dieser sehr wahrscheinlich durch Brandstiftung herbeigeführten Katastrophe mit vielen Abteilungen vo-
rübergehend heimatlos.

Wir gewähren gerne Gastfreundschaft und hoffen auf eine weiterhin gute Gemeinsamkeit. Mit voller 
Härte trifft es unseren Nachbarverein, wenn in diesen Wochen der Hallenbetrieb wieder aufgenommen 
wird und das Ausweichen auf die Sportplätze nicht mehr gut möglich ist.
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Stadtfest
am 27. Mai
und
NDR-Event
am 20./21. August 2022

Zwei große Sport-Werbeveran-
staltungen auf der Hasesee-Insel 
am Poggenpad lockten zahlreiche 
Bramscherinnen und Bramscher an. 

Anlässlich des 925-jährigen Stadt-
jubiläums am 27.05.2022 und eines 
NDR-Events „Sport vereint uns“ am 
20. und 21. 08. 2022 präsentierten 

sich u. a. die Bramscher Turn- und 
Sportvereine und animierten zum 
Zuschauen und Mitmachen.

Konnten unsere Basket- und Handbal-
ler für ihre Parcours die Grasflächen 
rund um den Hubschrauberlande-
platz nutzen, traten die Cheerlaeder 
und Gerätturnerinnen auf dem Platz 
vor der großen Bühne an.

Die Ruderabteilung hatte für das 
NDR-Event sogar einen Behelfssteg 
gebaut, um zu Probefahrten auf 
dem Hasesee einladen zu können.

Dank an alle, die unseren TuS Bram-
sche begeisternd mit vorstellten und 
sich auch den Fragen der Moderati-
on in Funk und Fernsehen stellten. 
Die Bilder vermitteln einen kleinen 
Ausschnitt aus den Programmen.

Stadtfest und NDR-Event

Vicky und Dieter am Infostand des TuS
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Stadtfest und NDR-Event

Bodenübung ... Wagemutige Cheerleader ...

... vor großem Publikum

Aufwärmgymnastik der Turnerinnen

... mit vielen Figuren ... und gar nicht schüchtern beim Radio-Interview
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Stadtfest und NDR-Event

Basketballkorb als Herausforderung auf dem Stadtfest

Station der Handballabteilung und
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Stadtfest und NDR-Event

Ein besonderes Ruderangebot der Masters ...

... mit Anfängern und Routiniers im Boot beim NDR-Event
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Basketball

Rückblick auf eine
erfolgreiche Saison der 
Jugendmannschaften 

Ganz groß spielte die U12 unter 
der Leitung von Steven Mc Coll 
und Cole Walker auf. Sie erzielten 
herausragende 802 Punkte über 
die gesamte Saison und konnten 
sich mit einer Bilanz von zehn Sie-
gen bei vier Niederlagen den ersten 
Tabellenplatz in der mit neun 
Mannschaften gespickten Regions-
liga sichern.

Die U14, die von Jannik Elsmeier 
und Fynn Müller trainiert wurde, 
konnte leider nur sechs Spiele ab-
solvieren, da zwei Mannschaften 
sich frühzeitig aus der Regionsklas-
se zurückzogen.

Wir konnten von sechs Spielen vier 
gewinnen und erreichten schließ-
lich den zweiten Tabellenplatz 
hinter VfL Weiße Elf Nordhorn, was 
Trainer und Verantwortliche am 
Ende zufriedenstellen konnte.

Die U16 schloss die Saison in der 
Regionsliga ebenfalls auf Platz 2 
mit einer ausgeglichenen Bilanz 
von 6:6 hinter dem dominanten TuS 
Bad Essen ab.

Das Highlight für die Mannschaft, 
die von Patrick Lux und Conrad 
Sonneck trainiert wurde, war die 
Teilnahme am Orgadata-Cup in 
Leer, wo Spieler und Trainer erste 
internationale Erfahrungen sam-
meln konnten.

In der Landesliga erreichte die U18 
mit ihren Trainern Marcel Feik und 
Michel Knop den 6. Tabellenplatz. 
Trotz des kleinen Kaders konnte 
sich die Mannschaft auf hohem 
Niveau behaupten und ließ Gegner 
wie Rot-Weiß Cuxhaven und den 
TSV Quakenbrück in der Abschlus-
stabelle bei einer Bilanz von vier 
Siegen und acht Niederlagen hinter 
sich.

Seit gut einer Woche trainieren die 
Altersklassen in den neuformierten 
Mannschaften und arbeiten akri-
bisch, um eine weitere erfolgreiche 
Saison mit tollen Spielen und der 
Freude am Basketball bieten zu 
können.

Die Basketball-U12
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Basketball

Die Basketball-U14

Die Basketball-U18
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U16 hatte Spaß beim 
Orgadata-Cup 

Vom 17. bis 19. Juni 2022 nahm 
unsere U16 an der 11. Auflage des 
Orgadata-Cups in Leer teil.

Mit mittlerweile 172 Teams aus 
allen Altersklassen darf es sich zu-
recht das größte Basketballturnier 
Deutschlands nennen.

In der Vorrunde traf die Mann-
schaft auf die Teams von TV Unna, 
Fortuna Logabirum II sowie auf 
den späteren Turniersieger Let's Go 
Rotterdam. Mit zwei Siegen und 
einer Niederlage belegten wir den 
2. Gruppenplatz und spielten im 
Viertelfinale gegen den späteren 
Finalteilnehmer UBC Münster.

Das überwiegend mit JBBL-Spielern 
besetzte Team aus Münster war 
zu stark und somit ging es in den 
Platzierungsspielen um die Plätze 
5 bis 8.

Dort erwartete die Jungs wieder 
ein niederländisches Team, High 
Five Tilburg. Dieses Game hatte es 

dann in sich. Bis zur Pause zeigte 
unsere U16 ihre stärkste Spiellei-
stung im Turnierverlauf.

Nach der Pause musste der einge-
teilte Referee zu seinem Team in 
eine andere Halle. Unser Assistant-
Coach sprang kurzfristig ein und 
dadurch kam ein Bruch ins Spiel.

Punkt um Punkt holte der Gegner 
auf und sicherte sich zwei Sekun-
den vor Schluss den Sieg Damit 
belegte das Team Platz 8 in der Lei-
stungsklasse MU 16 L.

Die verständliche Niedergeschla-
genheit wich aber kurz vor der 
Heimreise und der Stolz überwog, 
denn unser Team hatte gesehen, 
dass es auch gegen Akademien 
aus den Niederlanden phasenwei-
se durchaus mithalten konnte und 
die fehlende Konstanz nun in der 
Vorbereitung auf die neue Saison 
trainiert werden kann.

Die einstimmige Meinung aller 
hinterher: Es war ein tolles Turnier, 
bei dem die Mannschaft wertvolle 
Erfahrungen gegen höherklas-

sige Teams sammeln konnte. Nun 
freuen wir uns auf die kommende 
Saison in der Landesliga.

Die Basketball-U16

Ein riesiges Dankeschön

an die Eltern, die vor Ort 
die Mannschaft unterstützt 
haben und ohne die 
es garantiert nicht so rei-
bungslos abgelaufen wäre. 
Die Fotos hat Melanie Vinke 
gemacht.
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Angriff und Verteidigung ...

Basketball in Bramsche
Ob 1. Herren oder unsere Kleinsten (unter 8-Jährigen):

Unsere Basketballer kämpfen leidenschaftlich um 
jeden Ball, geben niemals auf und haben Spaß –
in der Mannschaft und am Spiel.

Trainingsorte:
Halle an der IGS, Malgartener Straße 58
Halle Greselius-Gymnasium, Malgartener Straße 52

Die U16 in Leer

... und eine verdiente Pause



12

Handball

Ehrung des Handballverbandes: Präsident Stephan Hüdepohl mit Maik Podszuweit (r.)

Maik Podszuweit geehrt 

Am Regionstag (03.09.2022) er-
hielt unser Handballer Maik Pods-
zuweit die Bronzene Ehrennadel 
für seine Verdienste im Handball-
verband Niedersachsen (HVN).

Maik begann bereits als Sechsjäh-
riger mit dem Handballspielen im 
TuS Bramsche. Bis auf zwei Jahre 
in der C-/B-Jugend beim TV Jahn 
Osnabrück blieb er dem TuS im-
mer treu und begann dort mit 16 
Jahren seine Trainerkaufbahn.

Als er 20 jahre alt war, stieg seine 
B-Jugend zum ersten Mal in die 
Landesliga auf.

Unmittelbar zuvor waren die 
Bramscher Jugendmannschaften 
nur auf Kreisebene aktiv ge- 
wesen.

Seitdem ist Maik durchgehend als 
Jugendwart oder Sportlicher Lei-
ter unserer Handballabteilung 
tätig und sein Schwerpunkt lag 
und liegt auf dem Aufbau der 
nach früheren Hochzeiten zwi-
schenzeitlich fast eingeschlafenen 
Kinder- und Jugendarbeit.

So etablierte er u. a. das Zoospiel-
fest für die Bramscher Erstklässler, 
die Mini-Handball-WM für Viert-
klässler sowie die enge Zusam-
menarbeit mit der LAB Hesepe.

1988 wurde Maik erstmals auf Re-
gionsebene tätig, als er die männ-
liche Auswahlmannschaft des  
Jahrgangs 1986 betreute.

Es folgte der fließende Über-
gang zum Posten des stellvertre-
tenden Vorsitzenden für Jugend 
und Entwicklung. Im Jahr 2016 
wurde Maik Podszuweit dann 
Mitglied im Arbeitskreis Schu-
le im HVN und führt seitdem 
in Zusammenarbeit mit Ulrike 
Schulze und Gerd Kögler Fortbil-
dungsveranstaltungen für Lehr-
kräfte durch.
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Zukunftswerkstatt
der Handballer wird gut 
angenommen 

Unter dem Motto „Wie soll unsere 
Abteilung in den nächsten Jahren 
aussehen?“ hatte der Abteilungs-
vorstand der Handballabteilung 
des TuS Bramsche am 21. August 
aktive Senioren-Spielerinnen und 
-Spieler, ältere Jugendspielerinnen 
und -spieler sowie deren Eltern zu 
einer ergebnisoffenen Zukunfts-
werkstatt eingeladen. 

Trotz des frühen sonntäglichen 
Vormittagstermins und der Ferien-
zeit fanden sich knapp 50 Entwick-
lungswillige im Mehrzweckübungs-
raum der Halle an der IGS ein.

Dort leiteten der Sportliche Leiter 
Maik Podszuweit und Alexander 

Brockmeyer, als einer der Jugend-
wärte, zunächst mit einem Rück-
blick auf die zahlreichen Erfolge 
und Events der Handballabteilung 
im vergangenen Jahrzehnt ein.

Anschließend konnten die Anwe-
senden ihre Wunschvorstellungen 
für die Handballabteilung der Zu-
kunft umreißen, aus denen dann 
wiederum konkrete Umsetzungsi-
deen abgeleitet wurden. 

Die Arbeitsatmosphäre war dabei 
geprägt von der großen Motiva-
tion aller Teilnehmenden, einem 
familiären Miteinander und auch 
einem guten Schuss Humor.

So zeigte sich die Effizienz dieses 
Austausches der verschiedenen 
Perspektiven u. a. in dem Wunsch 
nach einem positionsspezifischen 

Fördertraining über die einzelnen 
Jugendklassen hinweg, bei dem 
also zum Beispiel alle Kreisläufer 
oder Torhüter gemeinsam gezielt 
gefördert werden, oder dem Be-
streben der älteren Jugendspieler 
nach einer gemeinsamen Fahrt, wie 
es sie für die jüngeren Nachwuchs-
akteure bereits seit vielen Jahren 
gibt.

Dieser Vorschlag wurde launig und 
einprägsam sogleich unter dem 
Arbeitstitel „Rabaukenfahrt“ fest-
gehalten. Um diese und die weite-
ren gemeinsam erarbeiteten Ideen 
zeitnah anzugehen und entspre-
chende Arbeitsgruppen zu bilden, 
wird der Abteilungsvorstand zu 
einer weiteren Zukunftswerkstatt 
einladen. Tussi hoi!

Ein Blick in die Zukunftswerkstatt der Handballabteilung
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Männliche Jugend E vor
Neustart

Vor einem Neustart steht die männ-
liche E-Jugend der TuSler. Viele 
Spieler des letzten Jahres sind in 
die D-Jugend gewechselt, so dass 
wir die Zeit bis zu den Weihnachts-
ferien damit verbringen möchten, 
in zahlreichen Trainingsspielen 
die nötige Erfahrung für die nach 
den Weihnachtsfreien beginnende 
Hauptrunde zu sammeln, da viele 
der Jungs gerade erst mit dem 
Handballspielen begonnen haben.

„Sie sind mit einer unheimlichen 
Begeisterung bei der Sache und 
lernen von Trainingseinheit zu Trai-

ningseinheit dazu“, sagt Übungs-
leiter Jonah Frey. Aus diesem Grund 
sind auch neue Jungs jederzeit 
beim Training willkommen.

Männliche Jugend D fiebert der 
Saison entgegen

Die männliche D-Jugend der TuS-
Handballer fiebert der Saison 22/23 
entgegen, konnte man doch in der 
letzten Saison ob der Pandemie 
längst nicht so viele Spiele bestrei-
ten, wie viele es sich gewünscht 
hätte.

Neu ist in dieser Saison, dass die E- 
und D-Jugenden in der Handball-
region West-Niedersachsen vor der 

Jahreswende in einer Vorrunde an-
treten müssen. Nach Abschluss der 
Vorrunde werden die Staffeln neu 
gemischt, um sicherzustellen, dass 
die Ausgeglichenheit der Mann-
schaften in der im Januar begin-
nenden Hauptrunde größer ist als 
in den vergangenen Spielzeiten.

Dieses neue System bringt mit sich, 
dass die Bramscher in der Vorrunde 
mit dem TuS Lemförde und der HSG 
Hunte-Aue Löwen aus Diepholz auf 
Gegner treffen, die sie aus den letz-
ten Jahren noch nicht kennen.

Die weiteren Gegner in der Vorrun-
de sind die Teams aus Damme sowie 
aus Bohmte. Im Vordergrund sollen 

Unsere weibliche Jugend B
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in dieser Saison allerdings die Freu-
de am Sport und das „Drumherum“ 
stehen. „Wir haben in den letzten 
Jahren auf so viele Dinge verzich-
ten müssen, die uns als Handball-
familie vor Corona ausgemacht 
haben, und genau darauf müssen 
wir wieder unseren Fokus legen“, 
so Trainer Maik Podszuweit, der in 
diesem Vorhaben von seinen bei-
den Trainerkollegen Yannik und 
Jonah Frey unterstützt wird.

Außerdem sollen alle Jungs mög-
lichst viel Spielpraxis bekommen 
und natürlich auch viele ihrer 
Freunde für den Handballsport 
begeistern und mit zum Training 
bringen.

Weibliche Jugend C mit ver-
schiedenen Jahrgängen

Die weibliche C-Jugend startet die-
ses Jahr mit einer neu zusammen-
gesetzten Mannschaft in die Saison 
2022/23.

Nicht nur für die 14 Spielerinnen 
ist es neu, dass vier Jahrgänge in 
einem Team zusammenspielen, 
auch für Aimée Müller ist es das 
erste Jahr als Haupttrainerin. Für 
das Team ist es wichtig, dass die 
Mädels nach der langen Corona-
Pause wieder zu einer Routine in 
ihrem Handballalltag finden und 
dann mit viel Spaß in die neue Sai-
son gestartet werden kann.

Die Trainerin freut sich mit ihren 
Mädchen auf die neuen Heraus-
forderungen und ist gespannt, was 
uns für gegnerische Mannschaften 
erwarten.

Weibliche Jugend B hat vor den 
Ferien die Weichen für die Lan-
desliga gestellt

Am 11.09.2022 starteten wir mit 
unserem ersten Heimspiel in die 

neue Saison. Uns erwarten sicher-
lich Mannschaften mit sehr unter-
schiedlichem Leistungsstand.

Es ist für Yvonne Goetzki als neue 
Trainerin schwer, im Vorfeld ein-
zuschätzen, wo die Reise hinge-
hen wird. Daher wird es für unsere 
Mannschaft in erster Linie darum 
gehen, sich als Team zu festigen 
und spielerisch weiterzuentwi-
ckeln.

Natürlich ist es unser Ziel, in der 
Landesliga gut mitzuhalten und 
das Mittelfeld nicht aus den Augen 
verlieren. „Packen wir es an und 
freuen uns auf einen guten Start 
in die neue Saison 2022/2023 mit 
hoffentlich fast normalen Spielen 
möglichst ohne Coronabeschrän-
kungen,“ so Yvonne.

Neues Trainergespann startet 
mit der männlichen A- und B-
Jugend in Landesliga-Saison 
2022/23

Das neu gegründete Trainerge-
spann, bestehend aus Alexander 
Brockmeyer, Marc Clausing und 
Daniel Kellermeier, blickt zuver-
sichtlich auf die Saison 2022/23 auf 
HVN-Ebene.

Dabei ist es das Ziel, die Jugend-
spieler der männlichen A- und B-
Jugend weiterzuentwickeln und 
die A-Jugendlichen frühzeitig in 
den Seniorenbereich zu integrie-
ren, so ist sich das Trainer-Trio ei-
nig. Aber auch die B-Jugendlichen 
dürfen und sollen gerne bereits 
erste Erfahrungen in der A-Jugend 
sammeln. 

Die Aufgabenteilung sieht dabei 
wie folgt aus: Alexander Brock-
meyer bleibt Trainer der männ-
lichen B-Jugend, während Marc 
Clausing zur kommenden Sai-
son das Heft bei der männliche 

A-Jugend in der Hand hat. Kom-
plettiert wird das Trio durch Daniel 
Kellermeier als Torwarttrainer bei-
der Mannschaften. „Wir sehen uns 
aber eigentlich eher als drei Trainer 
für zwei Mannschaften. Die Tren-
nung ist so nicht in Stein gemei-
ßelt", erklärt das Trainerteam.

Männliche Jugend A

Durch die vorzeitige Qualifikation 
konnte die Mannschaft ohne Re-
legationsspiele das Ticket für die 
Landesliga-Saison 2022/23 lösen.

Nach der Rückkehr von Nick Schä-
del (HSG Osnabrück) wurde die 
Mannschaft durch die weiteren 
Neuzugänge Emil Meer und Jannis 
Fliehe (beide vom THC Westerkap-
peln) sowie Maik Emmich und Ole 
Pollmann (beide HSG Osnabrück) 
erweitert und verstärkt, so dass der 
Kader nun insgesamt 13 Jugendli-
che umfasst.

Das bislang einzige Vorbereitungs-
spiel gegen die Oberliga-B-Jugend 
des TV Bissendorf-Holte konnte mit 
30:24 in eigener Halle gewonnen 
werden, weshalb die Trainer trotz 
der verkürzten Saisonvorberei-
tung (späte Ferienzeit sowie früher 
Saisonstart) zuversichtlich in die 
kommende Saison blicken und ein 
positives Fazit aus den letzten Trai-
ningswochen ziehen.

Männliche Jugend B

Auch in der männlichen B-Jugend 
konnte die Qualifikation zur Lan-
desliga durch die Meisterschaft 
im vergangenen Jahr umgangen 
werden. Während andere Mann-
schaften im Juni die Qualifikation 
spielen mussten, konnten im TuS 
in Ruhe die neuen Jungs aus der 
C-Jugend in die B-Jugend integriert 
werden.
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So stehen kurz vor Saisonstart elf 
Jungs im Kader. Ein Ziel auszuge-
ben, fällt dem Trainerteam in der 
männlichen B-Jugend allerdings 
schwer: „Wir kennen die anderen 
Mannschaften und insbesondere 
die Spieler des Jahrgangs 2007 in 
den anderen Teams kaum. Von da-
her lassen wir die Saison auf uns 
zukommen - wollen aber natürlich 
so viele Spiele wie möglich gewin-
nen.“

Erste Herren offensivstark in 
der Vorbereitung

Zu Beginn der Vorbereitung arbei-
teten die Bramscher Handballer mit 
Trainer Kai Golchert besonders im 
athletischen Bereich.

Nach einem Remis im ersten Trai-
ningsspiel gegen die SG Handball 
Ibbenbüren II folgte, trotz Perso-
nalmangels in der Ferienzeit, ein 
32:25-Sieg bei der HSG Kattenven-
ne/Lengerich. Danach gab es dann 
allerdings eine 30:29-Niederlage 
beim TV Emsdetten II. „Der Gegner 
hat uns deutlich die noch entste-
henden Fehler aufgezeigt, da müs-
sen wir noch dran arbeiten.

Letzte Saison haben wir die liga-
weit meisten Gegentore kassiert, 
daher haben wir in unserer 6:0-Ab-
wehr etwas umgestellt und in der 
Vorbereitung den Fokus auf die 
Defensivarbeit gelegt“, ordnete 
Golchert das Ergebnis ein.

Am vorletzten Augustwochenende 
hielten die Herren des TuS Bram-
sche dann in der Halle an der IGS ihr 
Trainingslager ab, dessen Schluss 
der Test gegen die TSG Harsewinkel 
II am Sonntagnachmittag bildete. 
Hierbei zeigten sich zunächst 
grundsätzliche Fortschritte in der 
Defensivarbeit. Allerdings muss-
te man auch einige Gegenstoß- 
erfolge des Gegners hinnehmen.

Zum Ende beider Halbzeiten fiel 
man in alte Muster zurück. Ins-
gesamt zeigte die 1. Herren aber 
eine engagierte Leistung, zumal 
David Remme verhindert war und 
Marc Clausing nur auf der Bank 
saß. Am Ende hieß es 29:22 für die 
Hasestädter. „Trotz des Fehlens 
zweier Leistungsträger haben wir 
die Fortschritte im Spiel erkannt. 
Bis zum Saisonstart wird dies noch 
deutlicher werden“, zeigte sich 
Golchert zufrieden.

Vor dem Saisonauftakt gegen den 
TV Dinklage am 17. September 
stehen noch Testspiele gegen den 
SC Westfalia Kinderhaus, den TSV 
Ladbergen 1921 e.V. und die HSG 
Hunte-Aue Löwen auf dem Pro-
gramm. Golchert dazu: „Dies sind 
die richtigen Härtetests, aber ich 
bin zuversichtlich.

Die Stimmung in der Mannschaft 
ist hervorragend, die A-Jugend-
lichen sind gut aufgenommen wor-
den und in der Offensive sind wir 
immer für 30 Treffer gut. Hier liegt 
eindeutig unserer Stärke.“

Zweite Herren: Auf ein Neues!

Nach der Auflösung der Landes-
klassen spielt die „Zweite“ ab die-
ser Saison in der Regionsoberliga. 

Da die Personaldecke im TuS für 
drei Herrenmenschen nicht mehr 
ausreicht, haben wir uns mit un-
serer dritten Herren zusammenge-
tan. Die Hauptaugenmerke werden 
wir in den ersten Monaten darauf 
legen, dass die Teamchemie sowie 
das Zusammenspiel gestärkt wer-
den.

Als Saisonziel wird ein gesicherter 
Mittelfeldplatz ausgerufen. Mit 
dem nötigen Engagement und 
Spielglück sollte dieses realistisch 
zu erreichen sein.

Wir hoffen, dass wir nicht vor Aus-
schluss der Öffentlichkeit spielen, 
sondern tatkräftig von unseren 
Fans unterstützt werden.

Wichtiger Kreissporttag

Am 13. Oktober 2022
findet in der Sporthalle 
Niedermark der
Kreissporttag statt.

Winfried Beckmann hat
angekündigt, nicht erneut 
als 1. Vorsitzender zu
kandidieren, so dass diese 
für den Sport im
Landkreis Osnabrück
wichtige Position neu
besetzt werden muss.
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Bogensport

Rückschau und Ausblick

Kaum sind wir auf unserem Bogen-
sportgelände, planen wir schon 
wieder die Hallensaison.

Gefühlt sind wir in diesre Saison 
noch gar nicht lange auf unserem 
Schießplatz, aber die Freiluft-Saison 
geht doch schon wieder zu Ende!

Ab dem 01.10.2022 startet das 
Sportjahr 2023 und wir wechseln 
wieder in die Hallensaison!

In dieser Saison konnten wir auf-
grund des fast durchgehend per-
fekten Wetters oft und gut trainie-
ren und manchmal auch Abende 
mit Nachtschießen, Grillwurst und 
Darts verbringen.

Unser Außengelände bei bestem Wetter

Nachtschießen mit Lagerfeuer
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Bogensport

Feldschießen

Beim Feldschießen (2 x 36 Pfeile in einem Waldpar-
cours auf bekannte und unbekannte Entfernungen) 
haben wir bei den Vereins- und Kreismeisterschaften, 
der Bezirksmeisterschaft in Lingen, der Landesmeister-
schaft in Berge sowie der Deutsche Meisterschaft in 
Celle Teilnehmer gestellt.

Besonders Ingo Berling hat  mit konstant guten Leis-
tungen geglänzt!

Ingo Berling bei der Bezirksmeisterschaft in Lingen Landesmeisterschaft in Berge



19

Bogensport

3D-Schießen

Beim 3D-Schießen (Schießen auf 
plastische Tiernachbildungen im 
Wald auf unbekannte Entfer-
nungen) haben wir an mehreren 
Turnieren und Meisterschaften teil-
genommen.

Auch dieses Jahr haben wir unsere 
Sammlung an 3D-Tieren erweitert. 
Neuste Tiernachbildung ist ein Bi-
son, das nach Reparaturarbeiten 
von Hermann Vonstrohe gerne von 
allen Vereinsmitgliedern genutzt 
bzw. beschossen wird.

3D-Turnier in Bad Essen mit (v. l.) Stefan Grotkopp, Info Berling und Andreas Scherwitzki

3D-Training auf unserem Schießplatz

Gewesene Veranstaltungen und aktuelle Termine

09.-11.09.2022 Deutsche Meisterschaft FITA, Wiesbaden

10.09.2022 VHS-Kurs auf unserem Schießplatz

11.09.2022 3D-Turnier, Lingen

23.09.2022 Firmenaktion auf dem Schießplatz

24.09.2022 Abschlussgrillen auf dem Schießplatz

24./25.09.2022 Deutsche Meisterschaft 3D, Villingen-

 Schwenningen

01.10.2022 1. Training in der Halle Heinrichstraße

16.10.2022 3D-Turnier, Heek

Interessierte
sind während
unserer Trainingszeiten
jederzeit willkommen!
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Leichtathletik

Ein langer und warmer 
Sommer

Hinter uns liegt ein langer und 
warmer Sommer und die Trainings-
gruppe konnte ausgiebig auf dem 
Sportplatz trainieren. Leider fan-
den noch nicht sehr viele Wett-
kämpfe statt, so dass sich in diesem 
Bereich bisher keine Routine ein-
stellen konnte.

Ein Highlight war jedoch der Wit-
teKinderLiga-Wettkampf in Bad 
Essen. Am 30. April trafen sich 83 
Kinder aus vier Vereinen auf dem 
Sportplatz am Gymnasium, um 
sich in Teams der Altersklassen U8 
bis U12 in kreativen Disziplinen zu 
messen.

„Flinke Drachen“, eine Staffel auf 
einer Hindernis- und Flachstrecke, 
„Sprünge über den Drachenfluss“, 
ein Einbeinsprungparcours, oder 
„Drachenstark“ im Medizinball-
wurf – die einzelnen Stationen 
mit den klangvollen Namen mach-
ten einfach Spaß und die Teams 
konnten schnell Erfolgserlebnisse 

im Wettkampf erzielen. Das LT Os-
nabrück-Nord war mit dabei. Den 
Teams hat es auf jeden Fall Spaß 
gemacht und auch die mitgereisten 

Eltern freuten sich über die tolle 
Veranstaltung. Ein Dank an dieser 
Stelle noch an den TuS Bad Essen 
für die reibungslose Organisation!

Fahrt ins „UpSprung“
nach Osnabrück 

Um unseren Athletinnen und Ath-
leten auch ein wenig Abwechslung 
zu bieten, machte sich der Jugend-
vorstand des LT Osnabrück-Nord 
mit 50 Kindern im Frühling auf den 
Weg nach Osnabrück in die Tram-
polinhalle „UpSprung“.

Die Halle bietet in den verschie-
denen Areas zahlreiche Sprung-

vorrichtungen, die erkundet und 
erprobt werden können. Sehr span-
nend ist auch die Ninja Box, ein 
anspruchsvoller Hindernisparcours, 

der auf Zeit überwunden werden 
soll. Dort entwickelte sich zwi-
schen den AthletInnen ein interner 
Spaß-Wettkampf, wer der oder die 
Schnellste ist. Aber auch die wag-
halsigen Sprünge auf den verschie-
denen Trampolinen, die Seilschau-
kel oder der Sprung in das Foam-Pit 
machten allen sehr viel Spaß und so 
mancher traute sich auch Neues.

Nach der Sprungzeit wurde ge-
meinsam mit den Eltern gegrillt 
und gespielt. Ein gelungener Nach-
mittag für alle Beteiligten!

Solange das Wetter noch mitspielt, 
trainieren die Gruppen weiter 
draußen.

Interessierte sind immer herzlich 
willkommen!

Mittwochs um 16 Uhr treffen sich 
die Kinder der Altersklassen U8 bis 
U12 und unsere Trainer Simon und 
Simon am Sportplatz Wiederhall in 
Bramsche.

Bei schlechtem Wetter geht es in 
die Halle der Grundschule Im San-
de (gleiche Zeit). Die Älteren der 
Altersklasse ab U14 trainieren in 
Wallenhorst und Hollage.

Alle Trainingszeiten sind auf der 
Homepage des TuS Bramsche oder 
unter www.ltos-nord.de abrufbar. 
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U n s e r e  s p o n s o r e n

Änderungen von Anschrift / Bankverbindung
Es gibt leider häufiger Probleme, weil die vorliegenden Adressdaten oder Bankverbindungen von  

Mitgliedern nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen.  Bitte teilen Sie entsprechende Änderungen  
der Geschäftsstelle möglichst umgehend mit. Danke.

Am Markt 13
40565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 / 6 31 35

Tel. 05461 - 887-800
www.baeder-bramsche.de

B R A M S C H E

Tanken und so viel mehr …

Freie Tankstelle Neumann  
GmbH & Co. KG
Lindenstraße 56
49565 Bramsche
www.bft-neumann.de

LottoShopErdgas/ 
Autogas

AdBlue 
Säule

Benzin/ 
Diesel
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Zeigen
Sie Solidarität 

mit dem
hiesigen Sport!

www.bramsche.de

Hauptuntersuchung
fällig?
Dann am besten gleich zu
DEKRA – Ihrem zuverlässigen
Partner für Sicherheit und
Service. Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Karlstr. 5-6
49565 Bramsche
Telefon 05461/968377
www.dekra-in-bramsche.de

Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 17.30 Uhr
Sa: 10.00 - 12.00 Uhr

STOCK
ELEKTRO + SERVICE

■   Qualität

■   Beratung

■   Preis

■   Service

VGH Vertretung Sascha Hennig
Im Faldieke 5 49565 Bramsche
Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557 
hennig@vgh.de

Cyber-Risiken lauern überall.
Mit unserem VGH CyberSchutz
sichern wir Sie finanziell ab!

Erste Ansprechpartner im 
geschäftsführenden Vorstand 

sind für die Abteilungen 
Turnen, Handball, Kanu Dieter Kemp 

Kickboxen  Hans-Günter Wobker

Basketball, Radsport, Judo,  
Taekwondo  Christoph Dödtmann

Schach, Volleyball, Tanzen,  
Bogensport  Ulrich Knost

Tischtennis, Schwimmen,  
Rudern, Leichtathletik  Bert Märkl

Gesundheitssport  Geschäftsstelle  
 (Ulrike Schulze-Varnholt)

U n s e r e  s p o n s o r e n

Der TuS Bramsche dankt an dieser 
Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.

Die Termine geben wir um Sorgfalt bemüht wieder.
Bitte aber zur Bestätigung auf die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der Tageszeitung achten!

24.09. Basketball – 1. Herren gegen Fortuna Logabirum, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

01.10. Bogensport – Trainingsbeginn in der Halle Heinrichstraße

02.10. Handball – 1. Herren gegen TV Bissendorf-Holte II, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

08.10. Basketball – 1. Herren gegen TSV Quakenbrück, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

16.10. Handball – 1. Herren gegen HSG Hunte-Aue Löwen II, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

29.10. Basketball – 1. Herren gegen Eisbären Bremerhaven, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

01.11. Rudern – Trainingsbeginn Erwachsene „Ergometer“ im Bootshaus, 
 Trainingsbeginn Jugend nach dem Plan des Greselius-Gymnasiums

04.11. Rudern – Trainingsbeginn Erwachsene in der Halle 
 des Greselius-Gymnasiums

07.11. TuS – Redaktionsschluss für den Sportspiegel 3/2022

09.11. TuS – Erweiterte Vorstandsitzung im „Riverside“, 19 Uhr

13.11. Handball – 1. Herren gegen SFN Vechta, Halle an der IGS, 17 Uhr

19.11. Basketball – 1. Herren gegen Bürgerfelder TB Oldenburg, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

20.11. Handball – 1. Herren gegen TSG 07 Burg Gretesch, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

04.12. Handball – 1. Herren gegen TV 01 Bohmte, Halle an der IGS, 17 Uhr

05.12. Handball – 1. Herren gegen TV Dinklage, Halle an der IGS, 17 Uhr

10.12. Basketball – 1. Herren gegen TuS Bad Essen, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

23.12. TuS – Erster Tag der Weihnachtsferien

Veranstaltungskalender 2022
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Erste Ansprechpartner im 
geschäftsführenden Vorstand 

sind für die Abteilungen 
Turnen, Handball, Kanu Dieter Kemp 

Kickboxen  Hans-Günter Wobker

Basketball, Radsport, Judo,  
Taekwondo  Christoph Dödtmann

Schach, Volleyball, Tanzen,  
Bogensport  Ulrich Knost

Tischtennis, Schwimmen,  
Rudern, Leichtathletik  Bert Märkl

Gesundheitssport  Geschäftsstelle  
 (Ulrike Schulze-Varnholt)

Hier ist noch 
Platz für Ihre

Werbung!

U n s e r e  s p o n s o r e n

Der TuS Bramsche dankt an dieser 
Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.

Große Straße 5 · 49565 Bramsche 
Telefon 0 54 61  -  41 29
www.henkel-optik.de

Augenoptik GmbH

www.sostmann.de

Die Termine geben wir um Sorgfalt bemüht wieder.
Bitte aber zur Bestätigung auf die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der Tageszeitung achten!

24.09. Basketball – 1. Herren gegen Fortuna Logabirum, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

01.10. Bogensport – Trainingsbeginn in der Halle Heinrichstraße

02.10. Handball – 1. Herren gegen TV Bissendorf-Holte II, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

08.10. Basketball – 1. Herren gegen TSV Quakenbrück, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

16.10. Handball – 1. Herren gegen HSG Hunte-Aue Löwen II, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

29.10. Basketball – 1. Herren gegen Eisbären Bremerhaven, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

01.11. Rudern – Trainingsbeginn Erwachsene „Ergometer“ im Bootshaus, 
 Trainingsbeginn Jugend nach dem Plan des Greselius-Gymnasiums

04.11. Rudern – Trainingsbeginn Erwachsene in der Halle 
 des Greselius-Gymnasiums

07.11. TuS – Redaktionsschluss für den Sportspiegel 3/2022

09.11. TuS – Erweiterte Vorstandsitzung im „Riverside“, 19 Uhr

13.11. Handball – 1. Herren gegen SFN Vechta, Halle an der IGS, 17 Uhr

19.11. Basketball – 1. Herren gegen Bürgerfelder TB Oldenburg, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

20.11. Handball – 1. Herren gegen TSG 07 Burg Gretesch, 
 Halle an der IGS, 17 Uhr

04.12. Handball – 1. Herren gegen TV 01 Bohmte, Halle an der IGS, 17 Uhr

05.12. Handball – 1. Herren gegen TV Dinklage, Halle an der IGS, 17 Uhr

10.12. Basketball – 1. Herren gegen TuS Bad Essen, 
 Halle an der IGS, 19:15 Uhr

23.12. TuS – Erster Tag der Weihnachtsferien

Veranstaltungskalender 2022
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U n s e r e  s p o n s o r e n

Werkzeuge und 
Schärfdienst

Industriestraße 43
49565 Bramsche-Hesepe (An der B68)

Telefon: 0 54 61 / 48 36

Bramsche 0 54 61 / 16 00 | Damme 0 54 91 / 99 65 44
www.autovermietung-kotte.de

Für jede Partie 
den richtigen Spieler!

49565 Bramsche  
Alte Engterstraße 4  
Tel. 054 61 / 96 00
www.hardeck.de

Bramsche_Sportspiegel_Hardeck_95x19mm_FD.indd   1 28.10.20   10:36
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Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten - Flachdachabdichtung
Fassadenbekleidung - Klempnerarbeiten

Breuelstr. 8 - 49565 Bramsche
Telefon (0 54 61) 41 84

A G S
Bramscher Str. 38 • 49586 Neuenkirchen • Tel. (0 54 65) 92 11-0 • www.seelmeyer.de

Schrotthandel
Metallhandel
Abfallhandel
Entsorgung

Containerdienst
Abbruch
Logistikwww.kohl-recycling.de
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Rudern

Die Schüler-Rudergruppe in der Boulder-Halle in Osnabrück

Rudern im Sommer 2022

Nachdem Ende März die Sommer-
zeit begann, waren die Ruderer der 
Trainingsgemeinschaft Bramsche 
wieder schnell sehr aktiv auf dem 
Wasser.

Da aufgrund der Coronaunsicher-
heiten aus der Wintersaison wenig 
Veranstaltungen und Regatten für 
den Sommer geplant waren, wur-
den kleine Events am Bootshaus or-
ganisiert und durchgeführt.

Zunächst wurde allerdings die Hal-
lensaison von den Schülerruderern 
mit einem Ausflug in das Boulder-
Zentrum Zenit in Osnabrück be- 
endet. 

Bei den Sportlehrungen des Land-
kreis Osnabrück und Kreissport-
bundes im April wurde Lena 
Blechert von der Trainingsgemein-
schaft TuS Bramsche Ruderabtei-
lung und Greselius-Gymnasium 
Bramsche für ihre herausragenden 
sportlichen Leistungen im Rudern 
geehrt.

Lena startete als Juniorin in einer 
höheren Altersklasse und belegte 
in Renngemeinschaft mit dem Os-
nabrücker Ruderverein Platz 4 bei 
den Deutschen Großboot-Meister-
schaften 2021.

Für das Training der Jugendlichen 
stand bis kurz vor den Sommerfe-
rien Lorenz Mielke zur Verfügung, 

der unter der Leitung von Markus 
Strunk Ruder- und Hanteltraining 
beaufsichtigt und unter anderem 
ein Einertraining für junge Ruderer 
am Steg am Mittellandkanal durch-
geführt hat. Geübt wurden nicht 
nur das Einerrudern, sondern auch 
das „Reinfallen und wieder Ein- 
steigen“. 

Lorenz steht uns jetzt leider nicht 
mehr zur Verfügung, da er sich ent-
schlossen hat, nach seinem Abitur 
ein Jahr in Kanada zu verbringen. 
An dieser Stelle aber noch einmal 
herzlichen Dank an Lorenz für 
seine Unterstützung. Auch im Er-
wachsenenbereich wurde eine 
Einerschulung durchgeführt, am 
Zweigkanal, da es dort kaum 
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Rudern

Schiffsverkehr gibt und sehr viel ru-
higer ist und Ziel war es, Anfänger 
in das Einerrudern einzuführen und 
den Ruderern mit wenig Einerer-
fahrung mehr Sicherheit zu geben.

Olaf Meyer nahm in Renngemein-
schaft mit der RG Wiking Berlin 
und dem Bessel RC Minden an einer 
Regatta im Costal Rowing in Bre-
merhaven teil und konnte auf der 
Langstrecke den 2. Platz belegen. 

Im August gab es in der Erwach-
senengruppe anlässlich eines Grill- 
abends eine große Ausfahrt, bei 
der auch zwei Vertreter unserer Ru-
derfreunde aus Diepholz teilneh-
men konnten. Unter anderem wur-

de der Gig-Doppelachter wieder 
einmal aufs Wasser gebracht.

Außerdem standen Standup-Pad-
delboards zur Verfügung, so dass 
Wagemutige sich auch in dieser 
Sportart versuchen konnten.

Anfang September konnten un-
sere Freunde vom Diepholzer 
Ruderverein endlich ihre Lang-
streckenregatta „Dümmermeile“ 
wieder durchführen. Wie immer 
ein echter Volltreffer, diesmal 
bei strahlendem Sommerwetter. 
Für die TuS-Ruderabteilung nah-
men Andrea Becker, Jörg Ortland 
und Eric Vocke im gesteuerten 
Gig-Doppelzweier teil.

Bouldern macht fast so viel Spaß wie Rudern!

Termine:
Mit Beginn der Herbstferien 
ist das Rudertraining auf dem 
Kanal beendet. Nach den 
Herbstferien gibt es folgende 
Trainingstermine: 

Dienstags ab 18 Uhr
Ergo-Training im Bootshaus für 
die Erwachsenengruppe
Freitags ab 18 Uhr
Training in der Halle des
Greselius-Gymnasiums,
Erwachsenengruppe

Weitere Termine nach
Vereinbarung! 

Das Training für Jugendliche 
richtet sich nach den Trainings-
zeiten der Ruderriege des Gre-
selius-Gymnasiums Bramsche.
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Rudern

Sportlerehrung des Landkreises Osnabrück und des Kreissportbundes: Lena Blechert (2. v. r.) und Dieter Kemp (r.) vom

TuS Bramsche mit Winfried Beckmann, Kersten Wick und Anna Kebschull (v. l.)  

Auch das Reinfallen will geübt sein.
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Rudern

Einerschulung für Ulrike Kömpe

Jasper von Behren beim Einertraining 
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Rudern

Olaf Meyer beim Costal Rowing in Bremerhaven

Ergebnis „Costal Rowing“ Langstrecke Bremerhaven

Ausfahrt im Achter 
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Schwimmen

Saisonabschluss beim
51. Artlandschwimmfest

Strahlender Sonnenschein und sehr 
viele zufriedene Gesichter sah man 
beim 51. Artlandschwimmfest im 
Quakenbrücker Freibad. Nach zwei 
Corona-bedingten Absagen hatten 
gleich 23 Vereine aus Niedersach-
sen und Nordrhein-Westfalen für 

das traditionelle Schwimmfest ge-
meldet.

Am Start waren über 300 Sport-
lerinnen und Sportler, die von 
zahlreichen Kampfrichtern, Be-
treuern und Eltern begleitet wur-
den - das Freibadgelände war 
gut gefüllt. Insgesamt wurden 
1.239 Einzel- und 33 Staffelmel-
dungen ins Wasser geschickt. Der 
TuS Bramsche und der TSV Ueffeln 
nahmen mit insgesamt 16 Teilneh-
mern an der Veranstaltung teil 
und schickten die Schwimmerinnen 
und Schwimmer insgesamt für 

66 Starts und 2 Staffeln ins Wasser.
Der TuS Bramsche war mit einer 
Nachwuchsmannschaft angereist. 
Die erfahrenen Schwimmer befan-
den sich gerade in Abschluss- und 
Abiturprüfungen, so dass sie auf 
ihre Starts verzichten mussten. 

Jüngster Teilnehmer hier war 
Jannes Plaggevoth. Er belegte über 

50 m Rücken den 3. Platz. Mattis 
Möller absolvierte mit sechs Einzel- 
und zwei Staffelstarts die meisten 
Rennen.

Er wurde Erster über 50 m Freistil, 
100 m Brust, Zweiter über 50 m 
Schmetterling, 200 m Freistil und 
50 m Brust und Dritter über 100 m 
Freistil.

Henrich Havermann bestätigte 
seine Leistungen über 50 m und 
100 m Brust und wurde auf beiden 
Strecken Dritter. Starke Leistungen 
zeigte auch Sam Beregovoj mit 

drei Siegen über 50 m Rücken und 
100 m Freistil und Brust und einem 
zweiten Platz über 50 m Freistil.

Julius Plaggevoth konnte sich über 
eine neue persönliche Bestzeit über 
100 m Freistil freuen. Niklas Lüb-
be belegte in der Altersklasse 20 
Platz 1 über 50 m Schmetterling 
und Platz 2 über 50 m Freistil.

Als einzige weibliche Starterin für 
den TuS Bramsche trat Luna Rech-
tien an. Bei ihren sechs Starts er-
reichte sie vier neue persönliche 
Bestzeiten und belohnte sich mit 
einem zweiten Platz über 100 m 
Brust und einem dritten Rang über 
100 m Rücken.

Höhepunkt der Veranstaltung 
waren für die jüngeren TuS-
Schwimmer die beiden Staffeln 
über 4 x 50 m Freistil und 4 x 50 m 
Lagen, unterstützt von Niklas Lüb-
be und Mattis Möller.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Trainingsgemeinschaft im Freibad Quakenbrück
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Für die Freistilstaffel schwammen 
Sam Beregovoj, Julius Plaggevoth, 
Henrich Havermann und Mattis 
Möller, die Lagenstaffel war mit 
Sam Beregovoj, Henrich Haver-
mann, Niklas Lübbe und Mattis 
Möller besetzt.

Mit einem Sieg konnte bei der 
starken Konkurrenz nicht gerech-
net werden, aber das Ziel, nicht 
Letzter zu werden, wurde erreicht 
und ausgiebig gefeiert.

Für die jüngeren Schwimmer war 
die Wettkampfteilnahme eine 
wertvolle Erfahrung nach der lan-
gen Coronapause. 

Wir bedanken uns bei Niklas Lüb-
be und Joanna Chlodnicki, die als 
Kampfrichter die Veranstaltung 
begleitet haben. Ohne diese ehren-
amtliche Tätigkeit wären die Wett-
kämpfe nicht möglich.

Freibadtraining in der
Sommerpause

Wie in den vergangenen zwei Jah-
ren fand das Training während der 
Schließung des Hase-Bades im Frei-
bad Ueffeln statt. Nach Beendigung 
der Badezeit für die Öffentlichkeit 
um 20 Uhr wurde wieder trainiert, 
bis es dunkel wurde.

Bei dem Traumwetter optimale 
Bedingungen inklusive Sonnen-
untergang! Ein Dankeschön an 
die Stadtwerke Bramsche und den 
Freundeskreis des Freibades Uef-
feln für diese Trainingszeiten.

Aussichten

Im September haben wir wieder 
das Training in der Halle aufge-
nommen. Hauptaugenmerk liegt 
nun bei der Nachwuchsmannschaft, 

die sich noch vergrößern muss. Im 
Vergleich zum Jahresbeginn finden 
vermehrt auch wieder Veranstal-
tungen bei befreundeten Vereinen 
statt. Dennoch ist es schwierig, Aus-
richter für die größeren überregio-
nalen Wettkämpfe auf Bezirks- und 
Landesebene zu finden.

Die 4x50m-Freistilstaffel mit Henrich Havermann, Sam Beregovoj, Julius Plaggevoth und Matthis Möller
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In der langen Mittagspause wurde auch anderer Sport betrieben

Die Teilnehmer der Trainingsgemeinschaft im Freibad Quakenbrück
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Volle Bahnen beim Freibadtraining in den Ferien in Ueffeln

Training einmal anders: Juxstaffeln Rückenschwimmen mit Regenschirmen

Termin Wettkampf Ort Bahn Jahrgang Bemerkung

08./09.10.2022 Bezirksmeisterschaften noch offen 25 2012 u.ä. Pflichtzeiten

29./30.10.2022 LM offen  Hannover 25 ab 2008 Pflichtzeiten

12./13.11.2022 LM Jahrgänge Hannover 25 2009-2012 Pflichtzeiten

18.bis 20.11. 2022 DM kurze Strecke Masters Rostock 25 ab AK 20 Pflichtzeiten

 Nikolausschwimmen Osnabrück 25 alle Nachwuchs

  KM lange Strecke   25

Wettkampftermine 2. Halbjahr 2022
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„Die Räder rollten“ –
Radsport-Sommer 2022

Die Räder rollten im Sommer 2022 
bei den Radsportlern des TuS Bram-
sche. Und dabei war Vielfalt ange-
sagt.

Von ersten erfolgreichen Wett-
kämpfen unseres ambitionierten 
Nachwuchses über die Tuchmacher-
Radtouristikfahrt für den Breiten-
sportler, den Fahrten auf belgischen 
Radsportklassikerstrecken in den 
Ardennen, einer etwas „anderen“ 
Vereinsmeisterschaft, der Präsen-
tation des Radsportangebotes im 
Rahmen des NDR-Sportwochen-
endes bis hin zur kräftezehrenden 
„Fahrt auf den Mount Everest“ war 
für jeden etwas dabei.

Unser Nachwuchs ist
im Kommen! 

Gleich in seinem ersten Straßen-
rennen in dieser Saison konnte 
U15-Fahrer Maximilian Lepper bei 
den Bezirks- und Landesmeister-
schaften auf die höchste Stufe des 

Treppchens steigen. Nach 18 km auf 
dem schnellen und windanfälligen 
Kurs im Bissendorfer Gewerbege-
biet ersprintete sich der Bramscher 
Rennfahrer den Bezirksmeistertitel.

Das Rennen war eingebettet in die 
Landesverbandsmeisterschaft. Für 
einen zusätzlichen Landesmeister-
titel reichte es am Ende noch nicht 
ganz.

In der letzten Runde musste er die 
Verfolger auf Platz 3 doch noch et-
was ziehen lassen und kam somit in 
der Landesmeisterschaft auf einen 
guten fünften Platz bei neun Star-

tern. Aber auf Bezirksebene des 
Radsportverbandes Weser-Ems be-
deutete das die „Goldmedaille“!

Vorderste Platzierungen wurden 
auch bei den Mountainbike-Lan-
desmeisterschaften in Osnabrück-
Lüstringen in der Bornheide am 
Sonntag, den 14.08.2022 erreicht. 
Auf dem schnellen Kurs lieferten 
sich in den Nachwuchsklassen U11, 
U13 und U15 die vier Bramscher 
Nachwuchsstarter einen packenden 
Rennwettbewerb mit Ihren Mit-
streiterinnen und Mitstreitern aus 
ganz Niedersachsen.

So konnte Johanna Ewert in der 
Klasse U13 den dritten Platz er-
reichen. Gleich zweimal auf dem 
Treppchen standen bei den U15 
weitere Bramscher Jugendfahrer: 
Lasse Jendrowiak erkämpfte sich 
den zweiten Rang, während sein 
Teamkollege Franjo Britt sich den 
dritten Rang sicherte.

Bei den U11 komplettierte dann 
noch Jan Monhof mit dem fünften 
Rang das sehr gute Abschneiden 
des Bramscher MTB-Nachwuchses. 

Der Breitensport ist zurück!
Tuchmacher-RTF im Juni
mit vielen Starterinnen
und Startern

Ob die lange Coronapause oder 
die für den Veranstaltungstag an-
gekündigten 30-Grad-plus-Tempe-
raturen dafür der entscheidende 
Grund waren, konnten natürlich 
auch die Veranstalter aus der Rad-
sportabteilung nicht genau sagen.

Dennoch wurde die „interne Erwar-
tung“ von 175 Startern mit insge-
samt 180 aktiven Sportlern erfüllt.

Eine „ganz gute Veranstaltung. 
Alle sind gesund nach Hause ge-
kommen und wir können einen 

Landesverbandsmeisterschaft Mountainbike (v. l.):

Johanna Ewert Platz 3 U13, Franjo Britt Platz 3 U15,

Lasse Jendrowiak Platz 2 U15 und Jan Monhoff Platz 5 U11.
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grünen Haken dranmachen“, so 
lautete schließlich die Bilanz am 
Ende des Tages von den Radsport-
abteilungsleitern Julian Hedemann 
und Josef Kleine Kuhlmann.

Rund 30 Mitglieder der Radsport-
abteilung waren unterdessen im 
Einsatz, um für einen reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltung zu 
sorgen. Und bei dieser ersten RTF-
Fahrt nach Corona freuten sie sich 
über eine Entscheidung besonders: 
Sie brauchten nicht mehr die ver-
schiedenen Strecken auszuschil-
dern, denn dank des GPS-Touren-
plans hatten alle ambitionierten 
Fahrer die Strecke sowieso auf ih-
ren Geräten am Rad „an Bord“.

„Klassikerwochenende“
in den belgischen Ardennen

Ein traumhaftes Radsportwochen-
ende verbrachten dann elf Rad-
sportlerinnen und Radsportler des 
TuS Bramsche am zweiten Juli- 
Wochenende in der Provinz Wallo-
nien in Belgien.

An drei Fahrtagen wurde die Re-
gion an der Maas bei Namur und 
Dinant erkundet. Durch die Bildung 
von zwei Gruppen konnte man je-
dem Radsportanspruch gerecht 
werden.

Während eine Gruppe abseits der 
Maas in den Ardennen über die 
unzähligen Anstiege kletterte, 
Höhenmeter sammelte und somit 
wieder viel belgisches „Klassiker-
feeling“ aufsog, fuhr die andere 
Gruppe – schon bald als das soge-
nannte „Hauptfeld“ betitelt – auf 
den Radwegen an der Maas ent-
lang oder auf Radwegen, die auf 
ehemaligen Bahntrassen verliefen. 
Unterwegs kam es dann immer wie-
der zum „Zusammenschluss“ der 
beiden Felder, wo dann bei Kaffee 
und bestem belgischen Gebäck die 
Radsporterlebnisse ausgetauscht 
wurden. Am letzten Fahrtag, am 
Sonntag, wurde eine gemeinsame 
Ausfahrt gestartet. Im moderaten 
Wohlfühltempo ging es nochmals 
mal steil mal flach in die wunder-
schöne Gegend. 

Die „andere“ Vereinsmeister-
schaft – wieder ein voller Er-
folg!

Am letzten Freitag, den 12.08.2022 
wurde der Vereinsmeister via Zeit-
fahren ermittelt. Jedoch nicht der 
schnellste konnte gewinnen, son-
dern die-/derjenige, die/der seine 
geschätzte Fahrtzeit für die 39 km 
lange rund um Bramsche gelegte 
Strecke – mit Start und Ziel am 
Penter Bürgerhaus – am genaues-
ten erradelte.

Insgesamt hatten sich 19 Fahrerin-
nen und Fahrer in zweiminütigem 
Abstand auf die hügelige und vom 
Gegenwind erschwerte Runde be-
geben. Am Ende konnte Abtei-
lungsleiter Julian Hedemann mit 
einer nur sehr kleinen Zeitdifferenz 
von 33 Sekunden auf seine vorher 
angegebene Zeit den Vereinsmei-
stertitel erringen.

Gleichzeitig konnte er mit einem 
Stundenmittel von sehr guten 
38,5 km/Stunde auch noch die 
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schnellste „Runde drehen“. Nur 
zwei Sekunden dahinter landete 
überglücklich Nachwuchsfahrer 
Lasse Jendrowiak und weitere 43 
Sekunden dahinter erreichte Erik 
Frenzel den dritten Platz. 
 
Radsportpräsentation beim
NDR-Sportwochenende

Weitere Werbung für den Rad-
sport machte der TuS am darauf-
folgenden Augustwochenende 
(20./21.08.) im Rahmen des NDR-
Sportwochenendes, das gemein-
sam mit dem Kreissportbund Osna-
brück-Land veranstaltet wurde.
Unter dem Motto „Entdecken, Er-

leben, Mitmachen" bot die Rad-
sportabteilung des TuS allen Renn-
rad- Begeisterten eine geführte 
Ausfahrt über 75 km in den Nord-
kreis an. Auch Rennradeinsteiger 
waren zum Schnuppern herzlich 
willkommen.

Es wurden zwei Gruppen gebildet, 
die von erfahrenen Radsportle-
rinnen und Radsportlern des TuS 
geführt wurden. Auf halber Strecke 
gab es eine Pause. Gemeinsam kam 
man dann auf der Haseinsel vor der 
NDR-Bühne an. Dort wurde noch-
mals gemeinsam mit dem NDR die 
Werbetrommel für diesen tollen 
Freiluftsport gerührt. 

62.352 Höhenmeter geradelt! 
Everesting-Radsportveranstaltung 
des TuS Bramsche „Für die Jugend 
auf den Gipfel“ am Sonntag, den 
28.08.2022 am Venner Aussichts-
turm. 
 
Am nächsten Wochenende ging es 
dann hoch hinaus: 50 Starterinnen 
und Starter, aufgeteilt auf sechs 
Teams, erklommen beim „Everes-
ting“ auf der Schlingheide am Ven-
ner Aussichtsturm am Sonntag, den 
28.08.2022 bei herrlichstem Rad-
sportwetter in der Zeit von 09 Uhr 
bis 14.30 Uhr 62.352 Höhenmeter.

Vereinsmeisterschaft (v. l.): Organisator Holger Dörr, Vizevereinsmeister Lasse Jendrowiak, Vereinsmeister und Abteilungs-

leiter Julian Hedemann, Drittplatzierter Erik Frenzel und Abteilungsleiter Josef Kleine Kuhlmann
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V. l. die „Sauerstoffflaschen vom OSC: Dominik Rapp, Kirsten Tammen, Anja Buddecke mit ihrem „Radsportnachwuchs“, 

Anke Mönning und vom TuS Bramsche Abteilungsleiter Radsport Josef Kleine Kuhlmann

Insgesamt wurde eine Strecke von 
3758 km bewältigt und das in 866 
Runden mit jeweils 70 Höhenmeter 
vom „Basislager 1“ unten an der 
Osnabrücker Str. bis hinauf auf den 
neu vom TuS Bramsche titulierten 
„Mount Schlingheide“ am Venner 
Aussichtsturm.

Nach einer offiziellen Begrüßung 
in der herrlichen Natur am Venner 
Aussichtsturm durch Ortsbürger-
meister Wilhelm Tiemeyer mach-
ten sich die Teams auf ihre Kletter-
tour.

Beeindruckend das 4er-Team „Die 
Sauerstoffflaschen" vom OSC: 
„Bergfloh" Dominik Rapp erklomm 
in 34 Runden über 147 km insge-
samt 2448 Höhenmeter.

Gefolgt wurde er von seinen Mit-
streiterinnen Anja Buddecke, Kir-
sten Tammen und Anke Mönning 
mit jeweils 30 bzw. 29 Runden. Er-
staunlich auch, wie schnell das 10er 
Team vom TuS Engter mit Runden-
durchschnittsgeschwindigkeiten 
von 30km/Stunde unterwegs war. 

Beeindruckend dann, wie das 10er 
Team aus Alfhausen-Rieste mo-
tiviert war und mit 4400 hm über 
die Höhe des Mt. Everest (8848 hm) 
hinausgefahren ist. Toll insbeson-
dere, wie die Jüngsten aus dem 
Nachwuchsteam des TuS Bramsche 
jeweils 20 Runden und somit je-
weils mehr als 1500 hm schafften. 
Genau auf diesen Nachwuchs war 
die gesamte Veranstaltung ausge-
richtet.

Mit dem Motto „Für die Jugend 
auf den Gipfel“ wurden über das 
Höhenmetersponsoring von allen 
Radlerinnen und Radlern mehr als 
1600 Euro gespendet. Jugendtrai-
ner, Carsten Bünte vom TuS, selbst 
mit 2000 hm am Start, freute es be-
sonders. 
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Start in eine neue Runde

Nachdem Corona in den vergange-
nen beiden Spielzeiten zu Unter-
brechungen und einem abgespeck-
ten Spielbetrieb geführt hat, hoffen 
alle Beteiligten, dass die Anfang 
September begonnene neue Run-
de einigermaßen normal durchge-
spielt werden kann. Nachstehend 
ein kurzer Blick auf die ins Rennen 
gehenden Bramscher Teams.           

1. Herren
(2. Bezirksklasse OS-Nord)

Wie in der Vorsaison besetzen Ste-
phan Rickhaus, Mario Langer und 
Tobias Seitz die ersten drei Plätze. 
Veränderungen gab es bei Bram-
sches Topteam ab der Position 4.

An dieser Stelle findet sich der im-
mer besser in Form kommende 
Christopher Lorke wieder, gefolgt 
von Paul Rauch (vorher Mitte) und 
Udo Steininger, der wie Lorke aus 
der  2. Mannschaft aufrückt. Sai-
sonziel ist der sichere Klassenerhalt, 
aber vielleicht kann das Team ja so-
gar oben angreifen.  

2. Herren (Kreisliga Nord)

In diesem Team müssen sich am 
oberen Paarkreuz die bisher in 
der Ersten aufgestellten Martin 
Bauchrowitz und Dennis Wulfhorst 
beweisen, wobei Wulfhorst ver-
letzungsbedingt lange pausieren 
musste und wohl eine Weile brau-
chen wird, um wieder auf sein altes 
Niveau zu kommen. Ab Position 

drei ist die Aufstellung mit Chri-
stoph Pernutz, Alexander Herken-
hoff, Guido Nollmann und Deny 
Figueiras unverändert. Mit einem 
Platz im Mittelfeld der Tabelle wäre 
die Mannschaft am Ende sicher 
ganz zufrieden.

3. Herren (1. Kreisklasse Nord)

Die 3. Mannschaft des TuS geht 
personell unverändert mit Alexan-
der Hoppe, Helmut Andras, Micha-
el Kötting, Jan Felix Kurpiela, Rudi 
Seitz und Leon Smekal in die neue 
Saison, freut sich aber darauf, dass 
Kötting, der wegen einer Knie-OP 
in der letzten Spielzeit gar nicht 
zum Einsatz kam, wieder fit ist und 
dabei helfen kann, dass die Mann-
schaft nicht wieder chancenlos das 
Tabellenende ziert, sondern we-
nigstens dem einen oder anderen 
Gegner auf Augenhöhe begegnen 
kann.     

4. Herren (3. Kreisklasse Nord)

Vor einer personell schwierigen Sai-
son steht wohl Bramsches Vierte.

Gleich eine ganze Reihe von aufge-
stellten Spielern stehen beruflich 
und gesundheitlich bedingt nur 
noch ganz selten zur Verfügung, so 
dass der Stamm der Mannschaft vo-
raussichtlich aus dem neuen Mann-
schaftsführer Carsten Wenker (kam 
in der Vorsaison vom TSV Venne zu 
uns), Martin Heppner und den in 
Punktspielen noch unerfahrenen 
Kevin Kunz sowie Annika Berg-
mann bestehen wird, gelegentlich 
unterstützt von Jan Niklas Leis-
mann, Arne Adam, Manfred Stei-
ninger, Eckhard Rickhaus, Carsten 
Fuchs, Finn Thünenkötter und An-
dreas Wiemann.

Erfolgserlebnisse werden für die-
ses Team wahrscheinlich nicht so 
häufig sein.   

Doppel-Vereinsmeister Paul Rauch und Christoph Pernutz

mit Abteilungsleiter Rudi Seitz (Mitte)
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Einzel-Vereinsmeister Stephan Rickhaus

Jugend 19

Dank einer Regeländerung (auch 
der Jahrgang 2004 kann nun noch 
in der Jugend spielen) steht Spit-
zenspieler Leon Smekal der Jugend-
mannschaft eine weitere Saison 
zur Verfügung, was auch dringend 
notwendig ist, da nur sechs Spieler 
(neben Smekal Tjark Jüttner, Veit 
Schwarze, Sebastian Uhl, Max Gaus-
mann und Keno Lange) aufgestellt 
werden konnten, wobei Gausmann 
nach einem Beinbruch auch erst 
zum Ende der Vorrunde wieder ins 
Spielgeschehen einsteigen kann.

Bleibt zu hoffen, dass die Jungs bei 
den meisten Spielen auch in voller 
Besetzung antreten können. Eben-
so hoffen wir, dass unsere Trainer 
im Lauf der Saison weitere junge 
Spieler an den Mannschaftssport 
heranführen können.

Eine Änderung hat es nach den 
Sommerferien bei der Leitung des 

Jugendtrainings gegeben. Aus be-
ruflichen Gründen steht hierfür 
Jan Felix Kurpiela leider nicht mehr 
zur Verfügung. Wir haben mit 
Carsten Wenker aber einen in der 
Jugendarbeit bereits sehr erfah-
renen Nach¬folger gefunden. Die 
Trainingsleitung liegt weiter in den 
Händen von Gunnar Hellmann vom 
TischtennisCollege Osnabrück. 

Jugendtraining ist immer mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr in der 
Halle Im Sande im Ortsteil Garten-
stadt. Interessenten sind zum He-
reinschnuppern jederzeit herzlich 
willkommen.    

Stephan Rickhaus ist Vereins-
meister

Gerade noch rechtzeitig kam unser 
Spitzenspieler Stephan Rickhaus 
aus dem Urlaub zurück, um am 
20.08.2022 an der Vereinsmeister-
schaft der TT-Abteilung teilzuneh-
men.

Es sollte sich für ihn lohnen: Nach 
einer einjährigen Unterbrechung 
holte er sich den Titel des Vereins-
meisters zurück durch einen 3-Satz-
Sieg im Finale gegen Christopher 
Lorke.

Den dritten Platz sicherten sich 
Paul Rauch und Christoph Pernutz, 
die in den Halbfinalspielen gegen 
ihre favorisierten Kontrahenten 
eine starke Leitung zeigten und 
mehrmals einem Satzgewinn nahe 
waren.

In der Doppelkonkurrenz verhin-
derten Paul Rauch und Helmut 
Andras das Double von Rickhaus, 
der mit seinem Partner Micha-
el Kötting das Endspiel erreichte. 

Rauch/Andras konnten sich im Lauf 
des Finals deutlich steigern und 
holten sich völlig verdient die Mei-
sterschaft im Doppel. 

TT-Trainerteam mit Carsten Wenker

und Gunnar HellmannVize Christopher Lorke
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Neuer Nachwuchs in der 
Kanu-Abteilung

Während der Corona-Pandemie ha-
ben viele Menschen den Vorteil von 
Outdoor-Sport für sich entdeckt. 
Davon hat auch unsere Abteilung 
profitiert, die in den letzten zwei 
Jahren viele junge Neuzugänge zu 
verbuchen hatte.

Diese stürzten sich voller Freude 
und Ehrgeiz in das Training. Schnell 
wurden in den unterschiedlichen 
Bereichen Paddel-, Kraft- und Lauf-
training Fortschritte erzielt, über die 
sich nicht nur die neuen Aktiven, 
sondern auch die Trainer freuten.
 
Landesmeisterschaft
in Hannover

Bei der Landesmeisterschaft in Han-
nover konnten sich gleich mehrere 
der neuen Aktiven über gute Leis-
tungen freuen.

Lasse Tiemeyer gewann in der Al-
tersklasse der Schüler C im K1 (Kanu 
1er) den Landesmeistertitel über die 
200 Meter.

Sein Vereinskamerad Connor Lüssen-
heide konnte sich im selben Rennen 
die Bronze-Medaille erkämpfen. 
Bei diesen Ergebnissen überrascht 
es nicht, dass beide kurz darauf zu-
sammen im K2 über 200 Meter einen 
weiteren Landesmeistertitel ein-
fuhren.

Lasse konnte sich dann noch als Vi-
ze-Meister über die 500 Meter im K1 
auszeichnen, Connor verpasste mit 
Platz 4 ganz knapp den Sprung aufs 
Treppchen.

Lukas Strothmann trat in der Alters-
klasse der Schüler B im K1 über die 
200 und 500 Meter an und belegte in 
beiden Rennen einen guten vierten 
Platz.

In den Altersklassen der Schüler A 
und Jugend, zu denen Lennox Lüs-
senheide, Dylan Bienias (Beide Schü-
ler A) und Leonard Jansen (Jugend) 
gehören, gingen zahlreiche Sportler 
an den Start. Dort schlugen alle drei 
sich sehr gut und konnten sich im 
oberen Mittelfeld platzieren.

Wir gratulieren allen unseren Ak-
tiven zur guten Leistung!

Die beiden Landesmeister Lasse und Connor nach Ihrem Sieg über die 200 Meter
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Unser Regatta-Team in Hannover

Das Kanubootshaus des TuS am Mittellandkanal

„German Masters“ in Köln

Bei den „German Masters“ in Köln 
konnte sich Thomas Freese zum 
5-fachen deutschen Meister krönen.

In der Altersklasse der 40- bis 49-jäh-
rigen landete Thomas gleich sieben-
mal auf dem Treppchen.

Über die 200 und 5000 Meter im 
K1 fuhr er auf Platz 1 und sicherte 
sich so die Goldmedaille. Auf der 
500-Meter-Distanz wurde Freese mit 
Silber und auf den 1000 Metern mit 
Bronze belohnt. 

Zusammen mit Klaus Gieres aus 
Bremen stieg Thomas auch in den 

Kanu-Zweier. Dort fuhren sie über 
200, 500 und 1000 Meter auf Platz 
1 und standen bei der Siegerehrung 
ganz oben. 

Zu dieser Leistung möchten wir 
Thomas auch an dieser Stelle noch 
einmal gratulieren! 
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Unsere Cheerleader beim Stadtfest „925 Jahre Bramsche“

Wir können es noch!

Nach über zwei Jahren Zwangspau-
se durften sich unsere Turnerinnen 
gleich auf zwei Veranstaltungen 
präsentieren. Wir danken der Stadt 
Bramsche für das große Stadtfest 
anlässlich der 925-Jahr-Feier der 
Stadt Bramsche. 

Am Freitag, 27.05.2022 fand der 
Tag des Sports auf der Haseinsel 
statt. Dort konnten die Bramscher 
Sportvereine zeigen, was sie so 
anbieten. Auch unsere Gerätetur-
nerinnen und die Cheerleader nah-
men die Einladung gerne an und 
zeigten dort ihr Können unter dem 
verdienten Applaus des Publikums.
Für viele Sportlerinnen war es nach 
der Corona-Pause der erste große 
Auftritt und die Nervosität entspre-
chend groß. Aber bis zum zweiten 
sollte es nicht lange dauern …
Am 20./21. August lud dann der 
NDR 1 Niedersachsen zur großen 
Veranstaltung „Sport vereint uns“. 
Tausende kamen nach Bramsche, 

um an dem Aktionswochenende 
teilzunehmen. In ähnlicher Be-
setzung wie im Mai präsentierten 
sich unsere Mädchen am Sonntag 
vor der imposanten NDR-Bühne 
auf der Haseseeinsel nach einer 
professionellen Anmoderation 
des NDR. Auch Interviews zum 
Auftritt und zum Vereinsleben 
wurden professionell gemeistert. 
Die Mädchen – ein Junge war auch 
dabei! – und ihre Trainer hatten 
bei beiden Veranstaltungen sehr 
viel Freude.

Wir hoffen nun, dass es auch im 
Herbst entspannt weitergeht und 
wir ohne Pause für die nächsten 
Auftritte und Wettkämpfe trainie-
ren können.

Kindertanzen
mit Frederike Kirchner

Unsere Turnabteilung hat sich rie-
sig gefreut, dass Frederike Kirchner 
am 16.09.2022 wieder zwei Kinder-
tanzkurse gestartet hat.

In elf Einheiten trainieren die 
Kinder in zwei Gruppen (vier bis 
sechs Jahre und 6 bis zehn Jahre) 
altersangemessene Tänze und Be-
wegungen.

Ein gemeinsamer Auftritt am 
Kursende nach den Herbstferien 
soll ein Highlight dieser Kinder-
tanzkurse werden. Wir hoffen, dass 
wir dieses tolle Angebot wiederho-
len können!Christian Kuhlmann (SSB), Dieter Kemp 

und unsere Macherin Susanne Grote 

im Gespräch
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Turnen

Und zum Schluss
eine ganz große Bitte der Geschäftsstelle und des Vorstands:

Turnen in der Gruppe ... und mutig allein auf der Fläche

Bei der vorherigen Fusion der Volksbanken hatte sich 
nur die BLZ geändert, so dass die Mitgliederverwal-
tung problemlos angepasst werden konnte.

Bei der aktuellen Fusion haben sich nun auch die Kon-
tonummern verändert. Und es gibt keine Möglichkeit, 
diese ohne Mitteilung durch die Kontoinhaber bzw. 
Mitglieder selbst zu erfahren!

Laut Volksbank sind die alten IBAN höchstens noch ein 
Jahr lang verwendbar. Danach würde das Lastschrift-
verfahren scheitern, was für den Verein jeweils erheb-
liche Kosten für Rücklastschriften bedeutete.

Von den ca. 300 Mitgliedern, die betroffen sind, haben 
uns innerhalb der letzten Monate nur ca. 50 Mitglieder 
ihre neue IBAN mitgeteilt. Alle anderen müssten wir 

persönlich anschreiben, was Verwaltungsarbeit und 
Portokosten nach sich zöge.

Sehr wünschenswert ist eine formlose schriftliche Mit-
teilung (z. B. per Mail), um Übertragungsfehler zu ver-
meiden. Aus der Mitteilung muss der Kontoinhaber 
erkennbar so hervorgehen, dass wir ihn in der Mitglie-
derdatei möglichst einfach finden (z. B. Angabe der 
Adresse oder Mitgliedsnummer).

Von allen Mitgliedern, die ein Konto bei der Volksbank Bramgau
hatten, benötigt der Verein für das Lastschriftverfahren

(Beitragseinzug) dringend die neue IBAN.

Bitte teilen Sie uns deshalb kurzfristig 
und ohne besondere Aufforderung

Ihre neue IBAN mit, wenn Sie Kunde
der Volksbank in Bramsche sind.
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Basketball Volker Gausmann

Am Rüßkamp 18
49565 Bramsche

Tel.: 0 15 22 - 57 32 54
vg@bramsche-basketball.de

Bogensport Torsten Grotkopp

Luise-Seidler-Straße 12b
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 7 27 12
Handy 01 70 - 57 76 183

Handball Marcel Golchert

Königsberger Str. 5
49565 Bramsche

mgolchert@gmx.de

Judo Peter Hayn

Malgartener Str. 96
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 95 89 23
kontakt@judo-bramsche.de

Kanu Manuel vor dem Brocke

Beethovenstraße 5
                  49565 Bramsche

                  Tel.: 0 54 61 - 70 70 63

Kickboxen Reinhold Lorengel u. Alex Stoll

Vockestraße 12
49565 Bramsche

Handy 0 15 15-6 42 41 05
lorengel.reinhold@gmail.com

Am Oeversberg 1
49565 Bramsche

Handy 01 62-1 50 04 12
stollalex13@icloud.com

Leichtathletik Frauke Hein

 Böcklinstraße 4b
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 9 58 83 08

O-Lauf Jens Borm

Riester Damm 5, 49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 6 41 02

Radsport Julian Hedemann u. Josef Kleine Kuhlmann 

Bramscher Straße 11
49565 Bramsche

Handy: 01 72 - 87 88 458
julian.hedemann@hotmail.de

Biergeldenstraße 20
49134 Bissendorf

Handy: 01 51 - 29 10 32 11
j.kleine.kuhlmann@t-online.de

Rudern Ina Hilker u. Markus Strunk

Lindenstraße 9C, 49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 7 19 34

Grünegräser Weg 78b, 49565 Bramsche

Schach Reiner Beimdiek

Hauptstraße 14
                  49594 Alfhausen

                  Tel.: 0 54 64 - 90 03 16
                  r.beimdiek@gmx.de

Schwimmen Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Taekwondo Sven Steinkamp 

Ostlandstraße 2a
49565 Bramsche

Tischtennis Rudolf Seitz

Voßkuhlenweg 1
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 53 94
Handy 01 70 - 44 23 701

Turnen Viktoria Enz

Tel.: 0 54 61 - 88 09 10

Susanne Grote, Tel.: 0 54 61 - 88 59 48
Michaela Lemke, Tel.: 0 54 61 - 28 09

Volleyball Karlheinz Dittmar

Grünegräser Weg 125
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 22 96

Sportabzeichen Oliver Brauer u. Marc Remme

Im Breuel 8
 49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 63 31
Am Ehrenmal 1

49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 88 08 80

Partnerschaft Harfleur Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Partnerschaft Raanana Harald u. Birgitta Strating

Lutterdamm 148
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 68 - 93 89 18

Tanzsport Marcus Radtke

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Angelina Gastvogel
Tel. 05 41 - 6 85 44 82

Paartanz

Line Dance

Rock ´n´ Roll


